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Die Korvette Prinz Adalbert und Prinz
Heinrich in Chili

Die in Valparaiso erscheinende Zeitung Deutsche Nachrichten

bringt in ihren Nummern vom 1 5 und 8 Februar Nach
richten über die Ankunft der Korvette Prinz Adalbert mit
dem Sohne unseres Kronprinzen Paares an Bord über die
während der Anwesenheit des Schiffes im Hafen von Valparaiso
stattgehabten Besuche Festlichkeiten c Der Empsang des
jungen Prinzen sowie der ganzen inkl 20 Offizieren und 30
Kadetten 480 Mann betragenden Schiffsbesatzung war ein
sensationeller und wahrhaft sympathischer seitens der ganzen
Bevölkerung und ganz besonders seitens der dortigen zahlreichen
deutschen Kolonie Die Deutschen Nachrichten das Organ
der dortigen deutschen Kolonie sprechen in emphatischer Weise

ihre Freude über den hohen Besuch aus Sie sagen
u A Unsere Gäste werden überall wo sie Landsleuten be
gegnen die Wahrnehmung machen daß der Deutsche auch
fern von der Heimath das Vaterland immer hoch hält und in
erste Reihe stellt daß ihm der Gedanke der großen deutschen
Nation anzugehören der vornehmste ist und sein nationales
Bewußtsein dasjenige Gefühl dem er sich am freudigsten fügt
Deutsche Kriegsschiffe sind für uns ein direkter und warmer
Gruß aus der fernen Heimath und Osfiziere und Bemannung
liebe lebendige Verkörperungen der heraufgekommenen neuen Zeit
von deren Werden und Entwickeln uns sonst doch nur die
äußersten Wellenschläge fühlbar sind Der junge Prinz aus
dem erhabenen Fürstenhause aus dem für das Vaterland so
mancher Held und Führer entstanden das uns den Kaiser ge
geben hat auf den wir alle ohne Parteiunterschied und Gesin
nung mit aufrichtiger Liebe und dankbarer Verehrung blicken
das Fürstenkind an Bord des deutschen Schiffes sei uns eine
Verheißung für die Zukunft für die glorreiche Weiterentwicklung
unserer Flotte von deren Bedeutung und Tüchtigkeit die Welt
stellung eines großen Reiches in unseren Tagen so wesentlich
bedingt ist Unter den Herren Offizieren befinden sich wenn
wir nicht irren einige die bereits früher mit anderen Schiffen
in Valparaiso waren Sie werden zu bestätigen im Stande
sein daß die warme Sympathie welche die deutsche Kolonie
in Valparaiso so liebenswürdigen Gästen sichert keine Sache
ist des bloßen Wortes der höflichen Phrase sondern aus dem
Herzen kommt und ehrlich gemeint ist Hoffentlich ist der Aus
enthalt des Prinz Adalbert ein nicht gar zu kurzer und es
vergeht einige Zeit ehe wir Abschiedsworte beifügen unserem
Heutigen herzlichen Willkommen in Valparaiso

Bereits am andern Morgen nach seiner Ankunft reiste der
Prinz in Begleitung seines Militairgouverneurs Freiherrn von
Seckendorff und einer Anzahl Offiziere die sich die Gelegenheit
nicht wollten entgehen lassen die Eigenthümlichkeiten einer
südamerikanischen Großstadt kennen zu lernen nach Santiago
Auch hier in der Hauptstadt Chile s bereiteten die Deutschen
dem Prinzen einen festlichen Empfang Am Bahnhof wurde
der Prinz von dem deutschen Konsul Herrn Junge und einer
Deputation empfangen und in das Hotel Oddo Eigenthümer
ein früherer Schiffskapitain Herr Fr Flindt geborener Wies
badener geleitet Andern Tages traf der deutsche Minister
resident der nach Valparaiso gereist war um den Prinzen zu
begrüßen und ihn verfehlt hatte wieder in Santiago ein ebenso
der Adjutant des Präsidenten der Republik Herr Valdivieso
der zum Begleiter des Prinzen befohlen war sowie der Kapitain
Mac Lean und eine Anzahl Osfiziere des Prinz Adalbert
Der Nachmittag wurde zu verschiedenen Ausflügen zu einer
Spazierfahrt durch die Straßen und zum Besuch des Parks
Cousinno benutzt Tags vorher schon hatte der Prinz das
Museum und verschiedene andere Sehenswürdigkeiten besucht
wobei ein Deutscher Herr Philipp den Cicerone machte Um
7 Uhr Abends war Tafel beim Prinzen im Hotel Oddo
zu welcher 20 Personen geladen waren Nach Aufhebung der
Tafel überreichten kleine deutsche Mädchen Blumen Gegen
9 Uhr begann ein Fackelzug an der Spitze des Zuges ein
Musikkorps Die Wacht am Rhein spielend Vor dem Hotel
war ein solches Gedränge daß der Verkehr vollständig stockte
Herr Philippi brachte ein dreimaliges Hoch auf Se königl
Hoheit und die gesammte kaiserliche Familie aus Am andern
Morgen einem Sonntag fand ein Ausflug nach einem
reizend gelegenen Nachbarort und ein Frühstück daselbst statt
das im Hotel Oddo vorbereitet worden war Die Reihe
der Toaste eröffnete hier der Prinz mit einem Hoch auf Se
Majestät den Kaiser Um 5 Uhr Nachmittags sührte die Eisen
bahn die Gaste nach Valparaiso zurück Alle Stationen waren
dicht besetz mit Chilenen und Deutschen welche den Enkel des

Kaisers sehen wollten Der Prinz hat überall durch sein
freundliches offenes Wesen und seine weltmännische Haltung
warme Sympathieen erweckt

Am anderen Tage hielten die offiziellen Besuche Sr königl
Hoheit des Prinzen Heinrich bei Sr Exzellenz dem Präsidenten
der Republik Herrn Pinto und von diesem an Bord des
Prinz Adalbert bei dem Prinzen ganz Valparaiso in Auf

regung Punkt 3 Uhr legten die Boote des Prinzen und
seines Gefolges an der Landungsbrücke an Unter den Klängen
des Heil Dir im Siegerkranz erstieg der Gast die Treppe
und begab sich rechts und links von dem deutschen Minister
residenten Herrn v Gülich und Herrn v Seckendorff geleitet
zu Fuß nach dem Jntendanzpalast wo der Herr Präsident
Wohnung genommen hatte Bei der Ankunft salutirte das
Fort mit der üblichen Salve Nach Rückkehr des Prinzen an
Bord etwa nach einer halben Stunde erwiderte Se Exzellenz
der Präsident den Besuch an Bord des Prinz Adalbert
Die nationalen Kriegsschiffe im Hafen hatten geflaggt die
Matrosen standen in den Raaen Als das Boot die Schiffs
treppe erreichte an deren Fuß zwei Kadetten zum ersten Empfang
des Gastes bereit standen spielte die Schiffskapelle 16
Mann den Präsentirmarsch dem sich die chilenische National
hymne anschloß Gleiches geschah bei der Rückkehr des Prä
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sidenten Als der höchste Beamte der Republik sein Boot vom
Schiffe abstoßen ließ donnerten 21 Kanonenschüsse die Ehren
salve Die Artillerie der Forts und eines im Hafen liegenden
chilenischen Kriegsschiffes schloffen sich dem an Das deutsche
Blatt schließt aus den ausgetauschten Höflichkeitsbezeugungen
die vollständig dem herkömmlichen Zeremoniell und den auch
dem höchstgestellten Souverain erzeugt werdenden entsprächen
daß die deutsche Regierung hohen Werth lege auf die herzlichen
und sympathischen Beziehungen zu der chilenischen Republik die
so ausgedehnte Handelsbeziehungen zu Deutschland unterhalte
und schon so viele Staatsangehörige bei sich aufgenommen habe

Andern Tages fand zu Ehren des Prinzen im Saale der
Philharmonie ein von deutschen Familien und deutschen Herren
verunstalteter Ball statt der äußerst glanzvoll verlief Der
fchöne große Saal war überaus reich mit Blumen und Strauch
werk dekorirt das der Thüre gegenüber befindliche Halbrund in
einen Hain verwandelt in welchem die Stühle für die Ehren
gäste aufgestellt waren Auch viele Chilenen waren anwesend
die Toiletten der Damen außerordentlich reich Um 10 Uhr
erschien der Prinz in der Uniform eines Lieutenants zur See
empfangen von dem deutschen Ministerresidenten und dem Comit6
Eine halbe Stunde später wurde dem Prinzen die Ankunst des
Präsidenten gemeldet dem der Prinz mit seiner Begleitung
entgegeneilte Die Anwesenden bildeten Spalier Unter den
Klängen der vom deutschen Musikkorps gespielten chilenischen
Nationalhymne erreichten beide ausgezeichnete Persönlichkeiten

ihre Sitzplätze Beide unterhielten sich lebhaft mit einander in
französischer Sprache deren der Präsident ausreichend mächtig
ist Der Präsident verließ nach einer halben Stunde unter
den Klängen der chilenischen Hymne den Saal und später ver
abschiedete sich der Prinz mit Händedruck von einigen Mitglie
dern des Comites Am folgenden Tage hatte sich zu dem vom
deutschen Sängerbund veranstalteten außergewöhnlichen Unter
haltungsabend ein großer Theil des Offizierkorps eingefunden
darunter der Kapitain Herr Mac Lean und der Korvettenkapi
tain Herr Köster Auch Herr v Gülich der deutsche Minister
resident erfreute die Gesellschaft durch seine Gegenwart Einen
Trinkspruch auf den Kaiser beantwortete Kapitain Köster in
außerordentlich warmer zu Herzen gehender Weise Der
deutsche Minister ergriff das Wort um in längerer Rede in
würdig freundlicher Weise zu seinen Landsleuten zu sprechen
Erst um 1 Uhr zogen sich die Gäste vom Schiff zurück Tags
vorher hatten einige Offiziere das gesammte Kadettenkorps in
Begleitung hier ansässiger Landleute einen Ausflug nach Vina
del Mar theils per Eisenbahn theils zu Pferde unternommen
der Allen in angenehmer Erinnerung bleiben wird Um 2 Uhr
vereinigte ein gemeinschaftlicher Lunch die Theilnehmer im großen

Speisesaal um 7 Uhr ein gemeinsames Mittagsmahl der
Garten war illuminirt und fand großes Abendkonzert abwech
selnd ausgeführt von der deutschen Kapelle und einem einheimi
schen Musikkorps statt erst spät Abends erfolgte die Rückkehr

Am Montag Abend gab Prinz Heinrich an Bord der
deutschen Korvette ein Diner am Dienstag sand ein solches
ihm zu Ehren beim deutschen Generalkonsul statt Am Abend
brachte die deutsche Musikkapelle dem Präsidenten Pinto eine
Serenade auf der Plaza Jntendanzia nach ihr überraschte das
dortige Polizei Musikkorps die deutschen Gäste mit heimath
lichen Klängen Am Donnerstag nach neuntägigem Aufenthalt
war der Abschiedstag für die Korvette gekommen Das Osfi
zierkorps hatte es sich nicht nehmen lassen einige der Bekannten
sowie eine Anzahl der Ballbekanntschasten einzuladen an Bord
wurde auf dem Hinterdeck ein Festraum geschaffen der an
Freundlichkeit nichts zu wünschen übrig ließ hier entwickelte sich
bald das Vergnügen des Tanzes für die jüngeren Herrschaften
wobei die Herren Offiziere an Höflichkeit und Liebenswürdigkeit
Alles aufboten um ihren Gästen angenehm zu sein Unter
Deck in der Kapitainskajüte und der Offiziersmesse war für
Speise und Trank gesorgt und hier gab die Anwesenheit des
Adjutanten der Republik Anlaß zu einem Hoch auf Chili aus
gebracht vom Minister v Gülich welches vom Offizierkorps
mit Begeisterung ausgenommen wurde Um 5 Uhr setzten die
Boote nach dem Lande ab Der Abschied war ein überaus
herzlicher und von beiden Seiten aufrichtig bewegter denn man
hatte angefangen sich kennen zu lernen Die Herren Offiziere
haben das wärmste Andenken hinterlassen Um 8 Uhr setzte sich
das Schiff unter den Klängen der chilenischen Nationalhymne
in Bewegung das chilenische Kriegsschiff ließ zum Abschieds
gruß Raketen steigen Am Stern des Adalbert erschien leb
haftes weißes Feuer deffen Schein als letzter Gruß noch
10 Minuten lang in den Hafen von Valparaiso hineinleuchtete

Der Nothschrei aus dem Spessart
Das bayerische Waldgebirge das in dem Nibelungenliede

als Spechtswald Spechteshart erwähnt wird und das wir
Spessart nennen liegt im Regierungsbezirk Unterfranken und
Aschaffenburg begrenzt nach Süden vom Mainstrom der
von Hanau bis Gemünden in vielfachen Windungen die bald
mit Holz bald mit Reben bedeckte Bergkette in großem
Bogen umschließt nach Nordwesten von der Kinzig umsäumt
nach Nordosten von der fränkischen Saale und Sinn Zehn
Hauptthäler durchschneiden das Gebirge 50 kleinere Thäler
öffnen sich nach allen Seiten an den Main die Sinn und
die Kinzig Der Spessart ist das Verbindungsglied des
warmen gesegneten Frankens mit den frucht und weinreichen
Gauen des Untermains und des Rheins

Die ganze Gebirgsgegend hat einen Flächenraum von
ungefähr 32 Quadratmeilen mit 80000 Einwohnern die
sich auf die eigentliche Waldregion den Hochspessart und die
Landschaft zwischen dem Gebirgsfnße und dem Maine den
Vorfpefsart vertheilen

Streng ist das Klima der düsterromantischen Waldregion
besonders in den von herrlichen Eichen und Buchen dichtum
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holzten Thälern durch den mangelnden Luftzug und infolge
der nordöstlichen Lage des hohen Spefsarts

Wenn in den ersten Tagen des Mai im Vorfpesfart
die Fluren sich mit einem sanften Grün überziehen sind im
hohen Spessart kaum Spuren des erwachenden Lebens der
Natur bemerkbar

Hier giebt es nur zwei durch scharfe und schneidende
Uebergänge getrennte Jahreszeiten der Sommer berührt
beinahe unmittelbar den Winter Im Hochspessart gedeihen
nur dünnes körnerarmes Sommerkorn Hafer und Buchwei
zen Die Fcldgemarkungen des hohen Spessarts haben einen
durchaus schlechten Boden namentlich wegen ihrer bergigen
Lage humusberaubt und versandet wie ersterer durch die
niedergehenden Wassersluthen wird Der Geiersberg 615 in
ist des Spessarts höchster Punkt

Den physischen und moralischen Charakter der Bewohner
schildert uns als langjähriger Beobachter ein ausgezeichneter
Forstmann der f Prof Stephan Behlen in seiner bei
Brockhaus in Leipzig herausgegebenen Monographie über
den Spessart

Beschwerdevoller Feldbau Fällen und Zurichten großer
Holzmassen zu vielfachen Zwecken nicht selten mit Gefahr
verbundener Transport derselben auf den Land und Wasser
straßen an den Main sind Arbeiten welche Kraft und An
strengung erfordern und bei spärlicher wenig nahrhafter
Kost und angreifenden Witterungseinflüssen den Körper früh
abnutzen Begreiflich daher wenn der heutige Bewohner
des innern Spessarts nicht mehr seinen kraftvollen Ahnen
ähnlich steht da er bei so vieler und vielartiger Arbeit nach
mühsam getragenen Lasten des Tages am Abende in seiner
Hütte wenig mehr findet als Kartoffeln rahmlose Milch
und Brod aus Kartoffeln Haidekorn und Hafer doch ist er
mit den Seinigen zufrieden Auf schlechtem Lager ruhend
erwacht er jeden Tag nur zu neuer Sorge und neuer er
schöpfender Arbeit Unter diesen Verhältnissen tritt frühe
Abnahme der Lebenskraft ein und mannigfache Krankheiten
vereinigen sich um oft großes Elend über ganze Familien
zu verbreiten

Dabei ist der Bewohner des Spessarts trotz seiner
Armuth bieder und gastfrei treu anhänglich seinem Fürsten
im Felde ein tapferer Soldat woran man den geborenen
Jäger und Wilderer erkennt Der deutsch französische
Krieg von 1870/71 bezeugte es glänzend aufs Neue

In diese wackere Bevölkerung armer Walddistrikte ist
nun durch die vorjährige Kartoffelmißernte durch die bei
langem hartem Winter andauernde Verdienftlosigkeit große
Noth hereingebrochen Nicht zum ersten Male Denn der
Hunger ist im Spessart so alt wie die menschlichen Ansiede
lungen daselbst, sagt ein fränkisches Blatt Unterge
gangen ist die Eisenindustrie welche einst eine halbe Million
Mark im Jahre umsetzte keine Winterbeschäftigung bietende
andere Industrie an ihre Stelle getreten Die Gemeinde
steuern sind entsetzlich hoch infolge einer Verwaltung die
Fehler auf Fehler beging die Viehbesitzer verschuldet das
Saatkorn die Saatkartoffeln beinahe aufgezehrt

Als am 5 März das Afchaffenburger Central Hülfs
comits mit einer Regierungskommission unter dem Präsi
denten Graf Luxburg selbst im Spessart zusammenkam
um an Ort und Stelle es war in dem Dorfe Heigen
brücken die Verhältnisse zu untersuchen ward das Elend
erschütternd offenbar

In den Häusern fand man die Kinder anämisch die
Eltern im Elend verkommen nirgends Speise nur Kar
toffeln in Nußgröße und in spärlichster Anzahl als Saat
kartoffeln aufgehoben das Vieh im Stalle Eigenthum des
Juden keine Aussicht aus das Ende dieses Elends Die
Lehrer erzählten daß die Kinder zu 6 und 7 in der Schule
ohnmächtig werden Die aus Forstbeamten Geistlichen
Bürgermeistern der Landgemeinden Bezirksamtleuten und
Rätheu der Regierung sowie aus Privatpersonen von
Aschaffenburg und andern Orten bestehende Versammlung
konstatirte das Vorhandensein eines Nothstandes sonder
gleichen namentlich in den Orten Habichtsthal Jacobsthal
Krommenthal Weiberbruunen Rothenbach Heinrichsthal
Heigenbrücken und Wieschal

Aus dem Amtsbezirk Lohr kam noch Rechtenbach in
Betracht

In Folge dieser Zusammenkunft erließ die Regierung
zu Würzburg Untersranken und Aschaffenburg eine Be
kanntmachung ä ä Würzburg 6 März den Nothstand
im Spessart betreffend in welcher von Amts wegen Haus
kollekten in allen Distrikten einschließlich der Städte des
Regierungsbezirkes angeordnet und das Centralhülfscomits
in Aschaffenburg als die Eentralstelle des Liebeswerks ein
gesetzt wurde Die in der Bekanntmachung enthaltene
Schilderung der bestehenden traurigen Verhältnisse ward
als aus amtlicher Ermittelung und amtlicher an Ort und
Stelle gemachter Wahrnehmung beruhend bezeichnet

Die Frauenvereine entfalteten sofort eine große Thätig
keit das rothe Kreuz bewährte sich aufs Neue die Presse
eröffnete Sammelstellen in ihren Expeditionen das königliche
Hans vor Allen König Ludwig II die Kömgin Mutter
die Prinzen spendeten reichlich die Regierung wies zum
Voraus Arbeiten im Belaufe von vielen tausend Mark in
den königlichen Forsten an sobald das Wetter die In
angriffnahme gestattet

Die Presse erließ Aufrufe und stellte Heigenbrücken
und Szegedin nebeneinander die eine Noth wie die andere
anerkennend kam aber doch zu dem Schlüsse dessen Logik
unbestreitbar ist Norddeutschland und Berlin sollten sich
in diesem Augenblicke aus die deutschen Landsleute im Spessart

wohl besinnen Wer seine nationale Pflicht gegen die Be
wohner des Spessarts redlich erfüllt hat der gedenke auch



Szegedins Aber Eins nach dem Andern Wohlthätigkeit
beginnt zu Hause Süddeutsche Presse

Es ist zu hoffen daß diesmal der Nothschrei der Be
drängten im engeren wie im weiteren Vaterlande ein wirk
sames Echo finden und kräftige Abhilfe der traurigen Zu
stände nicht blos für dieses Jahr sondern auch für die
Zukunft segensreich anbahnen werde

Karl Jmmermann erzählte uns in seinem Schwanen
gesange das sinnige Waldmärchen von den Wundern im
Spessart Wohlan gelingt das obige Liebeswerk der
Nation dann vollzieht sich ja das holdeste Wunder der
Gegenwart das bleiche Gespenst des Hungers ist für immer

aus jenen Waldthälern gebannt Leipz T
Fünfte Sitzung der Historischen Kommission

der Provinz Sachsen
Die Historische Kommission der Provinz Sachsen

trat wie die Saale Ztg berichtet am verwichenen Mon
tage in den herrlichen Räumen des neuerbauten Rathhauses
zu Erfurt zu ihrer 5 Sitzung zusammen Aus der Zahl
der Mitglieder hatten sich die Professoren Dümmler
Opel Schum aus Halle Klopsleifch aus Jena
Ober Regierungsrath v Tettau aus Erfurt Bürger
meister Brecht aus Quedlinburg Pfarrer Winter
aus Alten Weddingen Archivar vr Jacobs aus Wer
nigerode Direktor Dr Schmidt aus Halberstadt
Bau Inspektor Sommer aus Zeitz und Apotheker Zechlin
aus Salzwedel dazu eingefunden nur Pfarrer I Otte
war durch Krankheit am Erscheinen verhindert dagegen
beehrten mehrere Gäste Herr Landesrath Freih v Wintzin
gerode Knorr aus Merseburg Herr Oberbürgermeister
Breslau und Herr Professor Weißenborn aus Erfurt
sowie Herr Buchhändler Hendel aus Halle die Versamm
lung mit ihrer Gegenwart Die Verhandlungen gaben
im Ganzen wie im Einzelnen ein höchst erfreuliches Bild
über die Thätigkeit und die Erfolge der immerhin noch
sehr jungen Institution Während des letzten Geschäfts
jahres war nicht nur das Erscheinen zweier neuer Bände
der Geschichtsquellen des von Direktor Holstein in
Geestemünd ebearbeiteten Urkuudenbuches des Klosters
Berge und des vouvr Hertel übernommenenUrkunden
buches des Klosters U L Fr in Magdeburg sowie
die Ausgabe eines neuen in 500 Exemplaren namentlich an
die Schulen der Provinz vertheilten Neujahrsblattes
die von vr Jakobs verfaßte Darstellung des Brockens
in Sage und Geschichte enthaltend sondern auch die
Eröffnung der weiter aussehenden für größere Kreise be
stimmten und durch seine Ausstattung mit Abbildungen sich
empfehlenden Publikation der Beschreibenden Dar
stellung der älteren Bau und Kunstdenkmäler der
Provinz durch die Versendung des ersten die kunft
geschichtlichen Alterthümer des Kreises Zeitz zur Darstel
lung bringenden Heftes zu verzeichnen Nicht minder günstige
Aussichten konnten auch für das nunmehr beginnende
Etatsjahr eröffnet werden denn schon befindet sich ein
neues Heft des letzteren Werkes die Beschreibung der
Denkmäler des Kreises Laugensalza und zwei Bände der
Geschichtsquellen der 2 Theil des Halberstädter
Stadt Urkundeubuches von Direktor Schmidt und
die Denkwürdigkeiten des Halleschen Rathsmei
sters M Spittendorf von Prof Opel bearbeitet
unter der Presse und sind ferner die Denkmälerbe
schreibungen der Kreise Weißenfels Weißensee
Schleusingen Mühlhausen und Worbis die Heraus
gabe der Erfurter Studenten und Bakkalaureen
Matrikel von 1392 1500 durch Prof Weißenborn
und der Halberstädter Kirchenvisitations Proto
kolle von 1 564 und 1 589 nebst einer kurzen Geschichte

der Reformation in Halberstadt durch Superintendent N eb e
daselbst so weit gefördert daß die Drucklegung derselben un
mittelbar nach Abschluß der obenbezeichneten Stücke in An
griff genommen wird Zur Wiedergabe einiger der hervor
ragendsten Miniaturen mit denen die Originale der Matri
keln Seite für Seite ausgeschmückt sind wurde zudem eine
höchst ansehnliche Summe im Etat der Kommission ausge
worfen Daneben wird an der Herstellung des Manuskriptes

zum Pfortaischen Urkundenbuche und dem des
Stiftes Na um bürg rüstig weiter gearbeitet und wurde
nunmehr beschlossen Verhandlungen über die Herausgabe

der Chronik des Erfurter Rathsmeisters Här
tung Kammermeister mit vr Reiche in Königs
berg in der Neumark über Bearbeitung eines Eichs
feld ischen Urkundenbuche s mit vr Jäger in Duder
stadt und betreffs einer Veröffentlichung der Hall eschen
Schöppenbücher mit vr Hertel in Magdeburg ein
zuleiten vor Allem aber gelang es durch das bereitwillige
Eintreten der Hendel schen Buchhandlung eine geeig
nete Grundlage zu gewinnen durch die das Erscheinen von
zwei Heften der vorgeschichtlichen Alterthümer
bis zum 1 Oktober d I gesichert ist Letzteres Werk ist
dazu bestimmt durch Wort und Bild die vorzüglichen Resul
tate der bisher vorgenommenen Ausgrabungen praehistorischer
Grabstätten zur Anschauung zu bringen und verspricht eine
Reihe wichtiger Aufschlüsse über die ältesten ethnographischen
und Kultur Verhältnisse unserer Heimath Prof Klop
fleisch wird neben diesen Bearbeitungen auch die praktischen
Ausgrabungen weiter fortführen und für dieselben nament
lich mehrere durch die landwirthschastlichen und Kultur
Arbeiten bedrohte Punkte in Aussicht nehmen Mit um so
größerem Bedauern mußte andererseits aber die Kommission
vernehmen daß die günstigen Aussichten die durch die Aus
grabungen gewonnenen und anderweit vornehmlich durch An
kauf vor dem Untergang gesicherten Alterthümer durch Auf

stellung in einem Provinzial Mufeum zu Halle der
Anschauung weiterer Kreise und in erster Linie den Stu
direnden der Prooinz zugänglich zu machen einen bedenk
lichen Rückschlag erfahren haben Die von Seiten der
königlichen Behörden für das Museum erbetene leihweise
Ueberlassung der alten Frauenklinik in Halle ist von ersteren
zwar nicht abgeschlagen die Gewährung jedoch auf einen
so kurzen Zeitraum eingeschränkt worden daß der Pro
vinzial Verwaltung füglich nicht die Vornahme der für
die innere Einrichtung jener Räume zu oben bezeich
netem Zwecke dringend nöthigen Bauten zugemuthet
werden kann Hoffentlich gelingt es noch die entstan
denen Schwierigkeiten wieder zu beseitigen so lange das
nicht der Fall ist kann die Provinz allerdings auch nicht
von der seitens des Thür Sächsischen Geschichts Vereins mit
dankenswertem Entgegenkommen bewilligten Vereinigung
semer Sammlungen mit dem Provinzial Mnsenm Gebrauch
machen Selbstverständlich setzt Bau Inspektor Sommer
seine Vorarbeiten für die Denkmälerbeschreibung fort
während von nun an Pfarrer Otto die endgiltige Redak
tion handhabt Für den schnelleren Fortgang des ganzen
Unternehmens wird es von besonderer Wichtigkeit sein daß
sich außerdem in höchst dankenswerther Weise Professor
Müller in Magdeburg Superintendent Nebe in Hal
berstadt Pfarrer Warnecke in Loburg sowie die Ge
schichts Vereiue in Erfurt und Nord Hausen zur Vor
nahme der Vorarbeiten in den ihnen am nächsten liegenden
Gebieten bereit erklärt haben Als Neujahrsblatt für
1880 wird Direktor Schmidt eine Abhandlung über die
Halberstädter Schicht des Jahres 1423 veröffentlichen

auch traf die Kommission schon jetzt geeignete Maßnahmen
das in den Juni 1880 fallende 200jährige Jubiläum
der Vereinigung des Erzstiftes Magdeburg mit

dem Brandenburgischen Churstaate durch die Veröffent
lichung einer entsprechenden Festschrift zu begehen Mit dem Be
schluß mehrere kleinere Alterthümer Sammlungen anzukaufen
sowie mit Besprechung einer Reihe innerer Angelegenheiten endete
die reichhaltige Sitzung unter lebhasem Danke für die von
Seiten der städtischen Behörden gewordene freundliche Auf
nahme und es verband sich damit die Hoffnung daß die
Kommission wenn sie im Mai k I zu Merseburg zu
ihrer 6 Sitzung zusammentritt aus eine gleich erfolgreiche
Thätigkeit zurückblicken möchte wie dieses Mal Nach Schluß
der Sitzung besichtigte die Kommission unter Führung des
Oberbürgermeisters Breslau noch im Einzelnen die hervor
ragenderen Zimmer und Säle des Rathhauses unter denen
der zwar noch nicht vollendete Festsaal doch durch seine gro
ßen Fresken und die reichen wie sinnigen Eichenholzskulpturen
allseitige Bewunderung und Anerkennung erfuhr Auch das
hierauf in Augenschein genommene städtische Archiv über
raschte ob seines Umfanges und Inhaltes die Anwesenden
auf das Höchste und Freudigste doch mischte sich in das
Gefühl der Freude ein lebhaftes Bedauern darüber daß es
den städtischen Behörden bisher noch nicht gelungen sei durch
Anstellung eines wissenschaftlich gebildeten Archivars für die
größere Sichtung und Ausbeutung der vorhandenen Schätze
im Interesse der städtischen wie der allgemeinen Geschichte
des Vaterlandes Sorge zu tragen Den späteren Nachmittag
nahm eine Besichtigung der durch die Einfestigung der
Stadt jetzt zugänglichere Kirche des ehemaligen Peters
klosters der im Inneren kürzlich geschmackvoll restanrirten
Severikirche und des altehrwürdigen Domes in Anspruch

Vermischtes
Der Sieg der Pickelhaube Die Mannschaften

der bayerischen Kürassier Regimenter die bereits vor drei
Jahren die Kürasse abzulegen hatten werden nun in Gemäßheit
einer früheren Entschließung des Königs auch den bisherigen
Stahlhelm ablegen um vom 1 April an mit der Abänderung
ihres Namens in schwere Reiter den neuen Lederhelm die
Pickelhaube zu tragen sonach die Kopfbedeckung welche die
Mannschaft des größten Theiles der deutschen Armee trägt
Die Infanterie dagegen wird wie es scheint den Raupenhelm
behalten

von Bonin Hocki Pascha Der zu Neuhal
de ns leben Regb Magdeburg erscheinende Stadt und
Landbote bringt folgende interessante Notiz Wie uns von
competenter Seite zugeht wird voraussichtlich Freitag den
4 April der türkische Artilleriegeneral Hocki Schubar
Pascha in Begleitung von drei türkischen Ossicieren auf seiner
Durchreise nach Essen zur Besichtigung der Kruppschen Eta
blissements aus dem hiesigen Bahnhofe absteigen Der General
der in hiesiger Umgegend wie es heißt inSatuelle geboren
und dem es nach wechselvollen Schicksalen gelungen sich vom
gemeinen Soldaten bis zu seiner jetzigen hohen Stellung aufzu
schwingen beabsichtigt bei dieser Gelegenheit seine alte Heimath
und die Gräber seiner Eltern zu besuchen Wie noch nachträg
lich in Erfahrung gebracht wurde ist der deutsche Name des

Generals Max v Bonin Derselbe wurde als Sohn des
Staatsministers a D v Bonin auf Schloß Detzel bei Neu
haldensleben der ehemaligen v Bonin schen Besitzung jetzt
Blödsinnigenanstalt geboren Das Erbbegräbniß der Familie
befindet sich auf dem Kirchhof des ca Vs Stunde entfernten
Dorfes Satuelle Max v Bonin trat 1854 beim 26 Jnf
Regiment als Avantageur ein verließ jedoch bald den Dienst
und ging nach der Türkei

Repertoir des Stadt Theaters zn Leipzig
Sonnabend 5 April Neues Theater Egmont

Altes Theater Zum 1 Male Die Glocken von Cor
neville

Extra frische Bücklinge u den besten
Magdeb Sauerkohl empfiehlt billigst

W Atzmann gr Ulrichstr 27
Aug Mummt gr Klausstr 38

neben Kausm Keil

Ein tüchtiger u rout Stadtreisender
der schon Private besuchte wird gesucht
Gest Offerten sud k 81 an I Barck K
Co erbeten

Ein Lehrling
Geschäft eintreten

kann sofort in meinem
Max Ulrich Maler

Ich suche noch einen Lehrling
Buchbindermeister

gr Brauhausgasse 19
Ein verh Pferdeknecht u i Junge bei

1 Pfer d gesuch t Kö nigstraße 23d
Geübte Dütenarbeiter u Familien b Levy

1 flott Kellner d fero kann n 1 tücht
Hausk ges d Fr Nltschke gr Brauhausg 29

Eine Kochmamsell
find et S tellung im Jägerhof

Zum 1 Juli wird ein nicht zu junges Haus
mädchen aus anständiger Familie gesucht von

Frau 8 tHalle a/S gr Steinstraße 19
Eine geübte Putzmacherin sofort gesucht

1 ordentl Mädchen von 18 20 Jahren
das sich jeder Arbeit unterzieht wird sofort

gesucht Jägergasse 1
Einen ordentl fleiß Tischler sucht

W Schmeil Weidenplan
Ein nicht zu junges Mädchen für sämmt

liche Hausarbeit wird bei 36 Lohn gesucht
Näheres bei

Frau Eschner Henriettenstr 28 3 Tr

Eine Arveitssrau gesucht
Gärtner Schmalz kl Lerchenfeld 3

HandEine geübte Maschinen sowie
Näherinnen werden sofort gesucht

Geübte Handschuhnäherinueu sucht

Zi Leipzigerstr 47
Köchin Haus u Stubenmädchen fin

den 15 April u 1 Mai Dienst durch

M i Trödel 9Ein nicht zu junges Mädchen wird sofort
zur Aufwartung gesucht

Rathhausgasse 7 Hof r p
Hausmädchen z 15 d M ge s Schmeerst r 1 3,II

Sofort oder 15 April wird ein Dienst
mädchen gesucht gr Klausstraße 25 i Laden

Gesucht wird zum sofortigen Antritt ein
tüchtiges Mädchen welchem dem Hausstände
vollständig vorstehen kann

Königstraße 19 Fleischgeschäft

Gesucht eine Frau zum Reinmachen
Harz 10a III

Tücht Mädchen sür Küche u Hans mit
sehr gnten Zeugnissen weist 15 April
1 Mai nach Frau Fleckinger Hanfsack 1

Stelle Gesuch
Ein junges Mädchen welches die f Küche

erlernt hat wünscht bei einer mäßigen Lohn
forderung im Hotel oder Privat bald Stellung
Zu ersr beim Stellmachermstr H Nagel

Leipzigerstraße 33
Eine geübte Plätterin empfiehlt sich in u

außer dem Hause Schülershof 21 III
Daselbst wird Wäsche z Waschen u Plät

ten angenommen
Ein Kutscher gedienter Husar gut in Rei

ten und Fahren ausgebildet sucht baldige
Stellung Zu erfragen i d Exped d Bl

Tüchtige Mädchen m g Att für
tadt u Land suchen sogl n später Stelle

durch Fr Herrmann Schmeerstr 13 II

Ein eimä xlül der schon an einer höheren
Schule unterrichtet hat wünscht Privatstunde
zu ertheilen

Gefällige Offerten unter A 5 in der Ex
pedition dieses Blattes erbeten

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß
die Frühstücksträgerin Frau Kistenbrück nicht
mehr in meinem Geschäft ist

Packbusch Bäckermeister

Die Hnlsalirik
von

A empfiehlt ihre X
z MW UM z

ergebenst

1000 bis 1ZW Thlr auszuleiheu auf
sichere Hppothek Zu erfragen bei

an der Moritz kir che 5

1000 Mündelg auszul Geiststr 67 i L

Sonnabend Pökelknochen mit
Sauerkohl und Meerrettig

Henriettenstr 23
Heute Sonnabend Abend Pökelknochen

Familien Nachrichten
Gestern Abend wurden wir durch die Ge

burt eines Töchterchens hoch erfreut
Halle den 4 April 1879
Rich ard Relins u Frau geb Rudlos f
Gestern Abend gegen 12 Uhr ist unsere

gute Mutter Schwieger und Großmutter
die verwittwete Frau Kunstschleifer Baum
gartel im kürzlich angetretenen 80 Lebens
jahre sanft entschlafen Theilnehmenden Herzen
diese Trauerkunde von

der Familie Baumgartel
Halle den 4 April 1879
Heute Morgen 8 Uhr starb mein lieber

guter Vater der Veteran Johann Friedrich
Dahlicke in seinem 85 Lebensjahre Um
stilles Beileid bittet

die Hinterbliebene
Halle den 4 April 1879

Todes Anzeige
Gestern Abend 6 Uhr verschied nach lan

gen schweren Leiden die Wittwe Friederike
Eder geb Noack im noch nicht vollendeten
64 Lebensjahre was tiefbetrübt Freunden und
Bekannten anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Frau Pretsch nebst Kinder

Die Beerdigung findet Sonntag Nachm
3 Uhr vom Trauerhause Unterberg 7 statt

Daß der Schuhmachermstr Aug Schilling
Holzplatz 10 gestern Abend seinem Leiden er
legen ist seinen Verwandten und Freunden zur
Nachricht

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1879
	04
	05
	5.4.1879 (No. 81)
	Die Korvette "Prinz Adalbert" und Prinz Heinrich in Chili.
	[Seite 553]

	Der Nothschrei aus dem Spessart.
	[Seite 553]

	Fünfte Sitzung der Historischen Kommission der Provinz Sachsen.
	[Seite 554]

	Vermischtes.
	[Seite 554]

	Repertoir des Stadt-Theaters zu Leipzig.
	[Seite 554]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 554]







